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Berater… 

 
Ein Mann rast mit seinem neuen Porsche Cabriolet über die Heide. 

Plötzlich kommt ihm auf der schmalen Strasse eine Schafherde entgegen. 

Er kann gerade noch rechtzeitig bremsen. Dennoch… beschwingt steigt er 

aus seinem schicken Auto und geht auf den Schäfer zu.  

„Guten Tag, guter Mann, na wie geht es? Alles in Ordnung? Läuft das Ge-

schäft?“  

 

Ein wenig wortkarg grüßt ihn der Schäfer zurück und will weitergehen. Da ruft 

ihm unser Mann hinterher: „Ich wette mit Ihnen um ein Schaf, dass ich Ihnen 

innerhalb von 5 Minuten exakt sagen kann, wie viele Schafe in Ihrer Herde 

sind!“ 

Der Schäfer dreht sich um: „ Na, dann machen Sie mal, junger Mann! Und ich 

wette mit Ihnen um genau jenes Schaf, dass ich Ihnen nach 5 Minuten sagen 

kann, welchen Beruf Sie haben.“ 

 

Der Mann geht zu seinem Auto, holt eine kleine Satellitenantenne heraus, 

schließt sie an seinen ultramodernen Laptop an, holt einige Kästchen mit klei-

nen Blinkleuchten dazu, schließt auch sie mit Kabeln an, er klappert mit der 

Tastatur, es surrt und brummt, er sitzt konzentriert da und runzelt die Stirne… 

Nach noch nicht ganz 5 Minuten sagt er triumphierend: „Es sind genau 586 

Schafe!“ Darauf der Schäfer: „Stimmt genau, ich bin beeindruckt!“ 

 

Der junge Mann greift sich ein Schaf. „So, das hätte ich mir ja verdient“. 

„Stopp!“, sagt der Schäfer, „ich hatte ja dagegen gewettet und sage Ihnen 

nun, dass Sie Unternehmensberater von Beruf sind“  

 

Der junge Mann guckt sehr überrascht und fragt erstaunt: „Woher wissen Sie 

das denn?“ Darauf der Schäfer: „Das ist sehr einfach: „Sie kommen, ohne 

dass Sie jemand gerufen hätte, machen viel unnötigen Wirbel um Kleinigkei-

ten, erzählen einem Dinge, die man schon längst weiß, verlangen dafür eine 

völlig unangemessen überhöhte Entlohnung  und haben außerdem keine Ah-

nung von der Materie. Und jetzt lassen Sie bitte meinen Hund los und fahren 

Sie weiter. Einen schönen Tag, wünsche ich Ihnen noch.“  

 
Und der Schäfer geht weiter seiner Wege… 
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